
LageplanOrganisatorisches

Besuchen Sie unsere Homepages:
www.allgemeinmedizin.uni-wuerzburg.de
www.urologie.ukw.de

Mittwoch, 02.07.2014 von 18:00 bis 20:30 Uhr

Hörsaal ZOM 
Zentrum Operative Medizin
Oberdürrbacher Str. 6
97080 Würzburg

Lehrbereich Allgemeinmedizin 

Klinik und Poliklinik 
für Urologie und Kinderurologie

Urologie 
für die internistische und 
allgemeinmedizinische Praxis

Teilnehmergebühr
Diese Veranstaltung ist kostenfrei.

CME-Punkte:
Für diese Veranstaltung sind 4 CME­Punkte beantragt.

Anmeldung / Information:
Frau Astrid Breitenstein
Klinik und Poliklinik für Urologie und Kinderurologie 
Würzburg
Tel.: (0931) 201­32012
Fax: (0931) 201­32013
E­Mail: Breitenste_A@ukw.de

Nächstes Thema:
„das Kind“

Weitere Informationen zur Anreise und zu Parkmöglich­
keiten im Internet:
www.ukw.de/anreise

Anfahrt / Parktplatz
Ab Hauptbahnhof Würzburg erreichen Sie das Zentrum 
Operative Medizin (ZOM) mit der Straßenbahn (Linie 1 
und 5), umsteigen in den Shuttle Bus.
Zur Anfahrt mit dem PKW siehe Anfahrsskizzen. Park­
möglichkeiten im Besucherparkplatz der Oberdürrbacher 
Straße (beschildert).
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Einladung ReferentenProgramm

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

hiermit möchten wir Sie gerne zur dritten Veranstaltung im Rahmen der 
Fortbildungsreihe „Urologie für die internistische und allgemeinmedizi­
nische Praxis“ einladen. Urologische Krankheitsbilder spielen eine  
wesentliche Rolle in unserem Gesundheitssystem und sind dement­
sprechend häufig Grund für Patientenkonsultationen in einer allgemein­
ärztlichen und internistischen Praxis. 

Die durch die Klinik und Poliklinik für Urologie und Kinderurologie des 
Universitätsklinikums Würzburg (Direktor: Univ.-Prof. Dr. H. Riedmiller) 
und durch den Lehrbereich Allgemeinmedizin der Universität Würz­
burg (Ärztlicher Koordinator: Dr.  Hans-Jörg Hellmuth) konzipierte Fort­
bildungsreihe soll Ihnen praxisnahe und richtlinienkonforme Informati­
onen in der Betreuung von Patienten mit urologischen Problematiken 
vermitteln und zu einer intensiveren Verzahnung von ambulanter allge­
meinmedizinischer-internistischer sowie ambulanter und stationärer 
urologischer Behandlung führen.

Nachdem sich die ersten beiden Veranstaltungen unserer Fortbildungs­
reihe mit Krankheitsbildern der Prostata und Niere beschäftigt hatten, 
steht nunmehr die Blase im Mittelpunkt. Rezidivierende „Blasenbe­
schwerden“ stellen ein häufiges Symptom dar, weshalb vor allen Din­
gen weibliche Patientinnen ärztliche Hilfe aufsuchen. Ebenso ist der 
Umgang mit einer asymptomatischen Mikrohämaturie als vergleichs­
weise häufigen Zufallsbefund ein wichtiger Aspekt im Alltag und stellt 
ein wegweisendes Symptom im Hinblick auf ein Urothelkarzinom der 
Blase dar. 

Nach kritischer und fallorientierter Einordnung der 3 Themenkomplexe 
durch einen Vertreter des Lehrbereichs Allgemeinmedizin erfolgt eine 
praxisorientierte Darstellung mit interaktiver Diskussion und Lerner­
folgskontrolle.

Im Anschluss besteht bei einem Imbiss Gelegenheit zum weiteren Aus­
tausch.

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen und verbleiben mit besten kollegialen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. med. H. Riedmiller	 Dr. med. H.-J. Hellmuth
Direktor der Klinik und Poliklinik 	 Ärztlicher Koordinator
für Urologie und Kinderurologie	 Lehrbereich Allgemeinmedizin

Dr. med. Arkadius Kocot
Geschäftsführender Oberarzt
Klinik und Poliklinik für Urologie und Kinderurologie
Universitätsklinikum Würzburg

Dr. med. Gerd Ohnheiser
Oberarzt 
Klinik und Poliklinik für Urologie und Kinderurologie 
Universitätsklinikum Würzburg

Dr. med. Daniel Vergho
Oberarzt
Klinik und Poliklinik für Urologie und Kinderurologie
Universitätsklinikum Würzburg

Die Blase

Begrüßung und Einführung: 
Univ.-Prof. Dr. med. Hubertus Riedmiller
Dr. med. Hans-Jörg Hellmuth

▶ 	Rezidivierende Harnwegsinfekte/„nervöse“ Blase
	�� Dr. med. Gerd Ohnheiser 

Fallvorstellung: Dr. med. H.-J. Hellmuth   

▶ 	Zufallsbefund Mikrohämaturie, was nun?
	� Dr. med. Daniel Vergho  

Fallvorstellung: Dr. med. H.-J. Hellmuth  

▶ 	� Harnblasenkarzinom  
Dr. med. Arkadius Kocot  
Fallvorstellung: Dr. med. H.-J. Hellmuth   

Interaktive Diskussion mit Lernerfolgskontrolle

Moderation:
Univ.-Prof. Dr. med. Hubertus Riedmiller
und Dr. med. Hans-Jörg Hellmuth

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 25.06.2014.


